Umkehr der Steuerschuld bei Bauleistungen nach § 13 b UStG.
in der GDI-Finanzbuchhaltung 5.93
ab 01.01.2005

In der Umsatzsteuervoranmeldung 2005 sind folgende Umsatzsteuerkennziffern
hinzugekommen:

* 60 — Steuerpflichtige Umsétze im Sinne des § 13b Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 5 UStG, fiir
die der Leistungsempfénger die Steuer schuldet (Formularzeile 41)

Unter dem Absatz ,,Umsitze, fiir die als Leistungsempfanger die Steuer nach § 13b Abs. 2
UStG geschuldet wird*:

* 52— Leistungen eines im Ausland anséssigen Unternehmers (§13b Abs.1 Satz 1 Nr. 1
und 5 UStG) — (Formularzeile 48). Die ermittelte Steuer wird unter der Kennziffer 53
ausgewiesen.

* 73 — Lieferungen sicherungsiibereigneter Gegenstinde und Umsétze, die unter das
GrEStG fallen (§ 13b Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 und 3 UStG) — (Formularzeile 49). Die
ermittelte Steuer wird unter der Kennziffer 74 ausgewiesen.

e 84 — Bauleistungen eines im Inland anséssigen Unternehmers (§ 13b Abs. 1 Satz 1 Nr. 4
UStG) — (Formularzeile 48). Die ermittelte Steuer wird unter der Kennziffer 85
ausgewiesen.

Weggeftallen gegeniiber 2004 sind die bisherigen Kennziffern 54, 55 und 57 (Steuerausweis bei
58) unter dem Absatz ,,Umsitze, fiir die als Leistungsempfanger die Steuer nach § 13b Abs. 2
UStG geschuldet wird®.

Diese Kennziffern, die bisher nach Steuerprozentsitzen untergliedert waren (54 = 16%,
55 =7%, 57 = andere Steuersiitze) wurden durch die neuen oben genannten Kennziffern
ersetzt. Diese neuen Kennziffern gliedern sich nicht nach den Prozentsitzen, sondern
nach der Art des Steuerfalles (s.0.) und konnen daher programmtechnisch nicht
automatisch umgesetzt werden!

Die neuen Kennziffern gelten ab dem 01.01.2005, unabhéngig vom eingetragenen
Geschiftsjahr / Wirtschaftsjahr.

Stimmen Geschiftsjahr / Wirtschaftsjahr und Kalenderjahr tiberein, sind im
Mandantenverzeichnis fiir das Jahr 2005 die entsprechenden Anderungen vorzunehmen.

Fiir abweichende Wirtschaftsjahre bitte Seite 4 beachten.

Fiir die Bauleistungen nach §13b UStG sind in den DATEV-Kontenrahmen SKR03 und SKR04
folgende Konten vorgesehen.
Die benétigten Konten sind im Sachkontenstamm der Finanzbuchhaltung anzulegen.

Kontobezeichnung SKRO3 | SKR04 | Kontenart | St.Schl. | KZ-USt
Aufzuteilende Vorsteuer nach § 13 b UStG 1567 1417 | Vorsteuer 0 67
Aufzuteilende Vorsteuer nach § 13 b UStG 16% 1568 1418 | Vorsteuer 0 67
Abziehbare Vorsteuer nach § 13 b UStG 1578 1408 | Vorsteuer 0 67
Abziehbare Vorsteuer nach § 13 b UStG 16% 1579 1409 | Vorsteuer 0 67
Umsatzsteuer nach § 13 b UStG, 16% 1758 3833 | Allgemein 0
Umsatzsteuer (fiir Direktbuchungen)

Umsatzsteuer nach § 13 b UStG 1785 3835 | Allgemein 0
Umsatzsteuer nach § 13 b UStG 16 % 1786 3836 | Allgemein 0

Erlose aus Leistungen, fiir die der Leistungs- Umsatz

empfinger die Umsatzsteuer nach §13 b UStG 8337 4337 erlose 0 60
schuldet




Umkehr der Steuerschuld bei Bauleistungen nach § 13 b UStG.
in der GDI-Finanzbuchhaltung 5.93
ab 01.01.2005

1. Leistungen ausliindischer Unternehmer | SKRO03 | SKR04 | Kontenart | St.Schl. | KZ-USt
(§ 13b Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 UStG)

2. Lieferung von Gas und Elektrizitiit im
Ausland ansissiger Unternehmer
Kennziffer 52/53 UStVA 2005

Leistungen, fiir die der Leistungsempfanger die 3115 5915 | Allgemein T 52
Steuer nach § 13 b UStG schuldet 7% Vorsteuer
und 7% Umsatzsteuer

Leistungen, fiir die der Leistungsempfanger die 3125 5925 | Allgemein U 52
Steuer nach § 13 b UStG schuldet 16% Vorsteuer
und 16% Umsatzsteuer

Leistungen , fiir die der Leistungsempfanger die 3135 5935 | Allgemein v 52
Steuer nach § 13 b UStG schuldet ohne Vorsteuer
und 7% Umsatzsteuer

Leistungen, fiir die der Leistungsempféanger die 3145 5945 | Allgemein W 52
Steuer nach § 13 b UStG schuldet ohne Vorsteuer
und 16% Umsatzsteuer

3. Lieferungen von
sicherungsiibereigneten Gegenstinden
(§ 13b Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 UStG)

4. Umsitze, die unter das
Grunderwerbssteuergesetz fallen
(§ 13b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 UStG)
Kennziffer 73/74 UstVA 2005

Leistungen, fiir die der Leistungsempfanger die Indiv. Indiv. | Allgemein T 73
Steuer nach § 13 b UStG schuldet 7% Vorsteuer Einzu- Einzu-

und 7% Umsatzsteuer richten | richten

Leistungen, fiir die der Leistungsempfianger die Indiv. | Indiv. |Allgemein 0] 73
Steuer nach § 13 b UStG schuldet 16% Vorsteuer Einzu- | Einzu-

und 16% Umsatzsteuer richten | richten

Leistungen , fiir die der Leistungsempfanger die Indiv. |Indiv. Allgemein A" 73
Steuer nach § 13 b UStG schuldet ohne Vorsteuer | Einzu- |Einzu-

und 7% Umsatzsteuer richten |richten

Leistungen, fiir die der Leistungsempfanger die Indiv. Indiv. | Allgemein w 73
Steuer nach § 13 b UStG schuldet ohne Vorsteuer | Einzu- | Einzu-

und 16% Umsatzsteuer richten | richten

5. Bauleistungen eines im Inland
ansissigen Unternehmers
(§ 13b Abs. 1 Satz 1 Nr. 4 UStG)
Kennziffer 84/85 UstVA 2005

Leistungen, fiir die der Leistungsempféanger die 3110 5910 | Allgemein T 84
Steuer nach § 13 b UStG schuldet 7% Vorsteuer
und 7% Umsatzsteuer

Leistungen, fiir die der Leistungsempfanger die 3120 5920 | Allgemein U 84
Steuer nach § 13 b UStG schuldet 16% Vorsteuer
und 16% Umsatzsteuer

Leistungen , fiir die der Leistungsempfianger die 3130 5930 |Allgemein v 84
Steuer nach § 13 b UStG schuldet ohne Vorsteuer
und 7% Umsatzsteuer

Leistungen, fiir die der Leistungsempfanger die 3140 5940 | Allgemein W 84
Steuer nach § 13 b UStG schuldet ohne Vorsteuer
und 16% Umsatzsteuer
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Die in der Tabelle vorgeschlagenen Steuerschliissel T, U, V, W sind beispielhaft gewihlt

und konnen frei vergeben werden.

Die Steuerschliissel sind je nach Bedarf anzulegen:

Steuer Konto Konto %-Satz | A Datev Konto* Konto*

schl. SKRO03 SKR04 St-Schl. SKRO03 SKR04
T 1578 1408 7,00 1 91 1785 3835
U 1579 1409 16,00 | 1 94 1786 3836
\'% 4301 5610 7,00 1 92 1785 3835
AW 4305 5650 16,00 | 1 95 1786 3836

Die angegebenen Konten entsprechen dem Datev-Kontenrahmen 2005 und gelten als
Vorschlag. Eigene bereits vorhandene Konten kénnen entsprechend verwendet werden.

*Diese Konten sind in Spalte ,,Erw.St* einzutragen.

Konto| %-Satz|A|D5| Skont

Elw_SLILI

16.00/1

1409.00] 5921.00

R A - EEEEREEIR

3836.00

[
.

Steuer-/Skonto-/E mwerbsteuerk.onto

|Ahziehhare Yorsteuer § 13 b
|5kuntu auf Leistungen n. 813 b
MWSt nach §13 b UStG

=

Steverart [Spale - 4)
0 = Aus Brutto F = EU-Fremdsteuer
1 = Auf Netto E = Erwerbsteuer baw.

2 = Auf Brutto Reverse Charge [AT)

DATEY-Steusrschluszel [Spalte - DS
Eingabe gemaB DATEY-Kontorahmen



Umkehr der Steuerschuld bei Bauleistungen nach § 13 b UStG.

in der GDI-Finanzbuchhaltung 5.93
ab 01.01.2005

Sonderfall abweichendes Wirtschaftsjahr

Wenn der Jahreswechsel innerhalb des Wirtschaftsjahres liegt, miissen zum 01.01.2005 neue
Konten angelegt und ab diesem Zeitpunkt bebucht werden.

Im Beispiel:

Das bisherige Konto fiir Bauleistungen mit 16% Umsatzsteuer und 16% Vorsteuer-Abzug wird
durch ein neues Konto mit neuer Kontonummer und ab 01.01.2005 giiltiger Kennziffer ergénzt.

B
Kontonummer | 5920.00 E “ x
Bezeichnung 1 Leistungen §13b E i
Bezeichnung 2 Speichern Abbruch

Allgemeine Daten Sonstiges Umsatzwerte

Kontenart - Allgemein E

Kontenwahrung Hauswahrung E

Steuerschliissel v [Z] 1600 % 1-9.A-Z.2.0=keine Steuer
KZ im USt-Formular E %-Pauschal

%-Brutto
I I
Woechkonten x|

Kontonummer

5920_10|§|

b

Bezeichnung 1

Leistungen §13b 2005

5]

Bezeichnung 2

Speicherm

Abbruch

KZ im USt -Formular

Allgemeine Daten Sonstiges Umsatzwerte
Kontenart - Allgemein E
Kontenwahrung Hauswahrung E
Steuerschlissel v [#] | 16.00% 1-9.A-Z.2.0=keine Steuer

2s-Pauschal

54| I

b2 Leistungen eines im Ausland ansassigen Untern. nach § 13b Abs.1 ... U
73 Lieferungen sicherungsubereigneter Gegenst. nach § 13b Abs.1 ... UStG

P Bauleistungen eines im Inland ansassigen Untern. nach § 13b ... UStIG
65

Steuer infolge Wechsels der Besteuerungsart...

=

66 Vorsteuerbetrage aus Rechnungen yon anderen Unternehmen oy |
B61 Vorsteuerbetrage aus dem innergem. Erwerb von Gegenstanden

62 entrichtete Einfuhrumsatzsteuer |
gb7 Vorsteuerbetrage fur Umsatze nach § 13b Abs.1 UStG... -




Umkehr der Steuerschuld bei Bauleistungen nach § 13 b UStG.
in der GDI-Finanzbuchhaltung 5.93
ab 01.01.2005

Siamtliche Konten der Ubersicht auf Seite 2, die fiir laufende Geschiftsvorfille benétigt
werden, miissten ab dem 01.01.2005 wie im Beispiel neu angelegt werden.

Auch die Konten 8337/4337 ,,Erlose aus Leistungen, fiir die der Leistungsempfanger die
Umsatzsteuer nach §13b UStG schuldet” miissten zum 01.01.2005 mit neuer Kontonummer
erfasst und mit Kennziffer 60 versehen werden.

Die vorhandenen Steuerschliissel und Steuerkonten (Umsatzsteuer und Vorsteuerkonten)
miissen nicht neu angelegt werden.

Die Kennziffern werden abgepriift und konnen nur in den Zeitrdumen per UstVA gemeldet
werden, in denen sie giiltig sind. Wird ein Sachkonto bebucht, das eine falsche Kennziffer trigt,
wird bei Ausdruck der Umsatzsteuer-Voranmeldung eine Fehlermeldung eingeblendet:

Steueranmeldung ' x|

Konto 4338.00; Steuerkennzeichen ‘60" var 2005
ungilkig! Bitke Kennzeichen karrigieren,

Steueranmeldung x|

Konto 5920,00; Steuerkennzeichen 'S4’ ab 2005
unagilkig! Bitke Kennzeichen katrigieren,




Umkehr der Steuerschuld bei Bauleistungen nach § 13 b UStG.
in der GDI-Finanzbuchhaltung 5.93
ab 01.01.2005

Beispiel:

Im folgenden Beispiel wird der Standardfall ,,Bauleistungen eines im Inland ansdssigen
Unternehmers® mit 16 % Vorsteuer und 16 % Mehrwertsteuer fiir den SKR04 erldutert.
Anzulegen sind die Konten:

Konto | Kontenbezeichnung Kontenart | St.Schl. | KZ-USt

1409 Abziehbare Vorsteuer nach § 13 b UStG 16% Vorsteuer 0 67

3836 Umsatzsteuer nach § 13 b UStG 16 % Allgemein 0

5920 Leistungen, fiir die der Leistungsempfénger die Steuer nach § | Allgemein U 84
13 b UStG schuldet 16% Vorsteuer und 16% Umsatzsteuer

5921 *) | Skonto auf Leistungen, fiir die der Leistungsempfénger die Allgemein U 84
Steuer nach § 13 b UStG schuldet 16% Vorsteuer und 16%
Umsatzsteuer

4337 Erlose aus Leistungen, fiir die der Leistungsempfénger die Umsatz- 0 60
Steuer nach § 13b UStG schuldet. erlose

*) Das Skontokonto ist im DATEV-Kontenrahmen noch nicht deklariert (s.o.).

Der fiir Bauleistungen im Jahr 2004 angelegte Steuerschliissel U wird in diesem Beispiel weiter
verwendet. Bereits angelegte Konten sind mit dem entsprechenden neuen Kennzeichen (hier die
84 fiir Bauleistungen) zu versehen.

AulBlerdem muss ab 2005 das Kennzeichen 60 bei Konto 4337 ergéinzt werden.

Falls z.B. Leistungen ausldndischer Unternehmer auszuweisen sind, miissten weitere
Sachkonten mit Kennziffer 52 angelegt werden.

Der Steuerschliissel U ist wie folgt anzulegen:

Steuerkonto: 1409

Prozentsatz: 16.00

Steuerart: 1 (auf Netto)

Skontokonto: 5921

2.Steuerkonto:3836 (fiir die MWSt.-Buchung; einzutragen in der Spalte 'Erw.St.")

Konto|%-5atz|A|DS| Skont ETW-SLILI Steuer-/Skonto-/Enwerbsteuerkonto

|Ahziehhare Yorsteuer § 13 b
|Skuntu auf Leistungen n. §13 b
MWSt nach §13 b UStG

[ [

Steuerart [Spalte - A)
0 = Aus Brutto F = EU-Fremdsteuer

1409.00 16.00/1 5921.00 3836.00 1 = Auf Netto E = Erwerhsteuer hzw.
2 = Auf Brutto Reverse Chaige [AT)

DATEY-Steuerzchllizeel [Spalte - DS
Eingabe gemaB DATEY-Kontorahmen

R - EEEEREEIR



Umkehr der Steuerschuld bei Bauleistungen nach § 13 b UStG.
in der GDI-Finanzbuchhaltung 5.93
ab 01.01.2005

Erfassung einer Eingangsrechnung, die nach §13b UStG. zu versteuern ist:

[B Periode: 1/01.01.2005-31.01.2005 = =10 =]
Kst| A |Blg.Nr. Text Buch.Betragl G-Kto S St.Betrag
Leistungen §13b 10000.00 5920/U
GDI mbH 10000.00 70000V 1600.00
GDI mbH 1600.00 0

Satzgr.l 0 Automatik x| Per: .LAnd. Saldo |

Kontonr.: 3836.00 | Buchungsbruttobetrag in DM |
Bezeichn: Umsatzsteuer nach §13b UStG
Bezeich?2:
Euro-Saldo -1600.00
DM-Saldo -3129.33
Sachkonten ” Personenkonten ” Kontoauszuge ” Belegsuche ” Periode |

Die Rechnung ist mit dem Gegenkonto 5920 zu erfassen. In der Gegenbuchung errechnet das
Programm die Vorsteuer zum Rechnungsbetrag und trigt diese in die Steuerspalte ein. Die
dritte Buchungszeile zur Verbuchung der Mehrwertsteuer wird automatisch erstellt.



Umkehr der Steuerschuld bei Bauleistungen nach § 13 b UStG.

ab 01.01.2005

in der GDI-Finanzbuchhaltung 5.93

Erfassung der Zahlung mit Skontoabzug, der nach §13b UStG. zu versteuern ist:

Konto Kst| A |Blg.Nr. [B.Dat. [Text B Buch.Betragl G-Kto S St.Betrag
70000 R|123 01.01 |Leistungen §13b H 10000.00 5920(U
5920 R|123 01.01 |GDI mbH 5 10000.00f 70000/U 1600.00
3836 R {123 01.01 |GDI mbH H 1600.00) 70000/ 0
1800 B 01.01 |GDI mbH H 9800.00) 70000/0
70000 Z128 01.01 |Bank S 10000.00 1800|U
5921 Z123 01.01 |GDI mbH H 200.00) 70000/U -32.00
3836 Z128 01.01 |GDI mbH S 32.000 70000/ 0

Satzgr.l 0 Automatik Jx Per: ’_ I.And. Saldo |
Kontonr.: 3836.00 | Buchungsbruttobetrag in DM |
Bezeichn: Umsatzsteuer nach §13b UStG
Bezeich2:
Euro-Saldo -1568.00
DM-Saldo -3066.74
Sachkonten ” Personenkonten ” Kontoauszuge ” Belegsuche ” Periode
Erfassung von Umsatzerldsen nach §13b UStG
Konto Kst| A |Blg.Nr. [B.Dat. [Text B Buch.Betragl G-Kto S St.Betrag
70000 R|123 01.01 |Leistungen §13b H 10000.00 5920(U
5920 R {123 01.01 |GDI mbH S 10000.00 70000/U 1600.00
3836 R|123 01.01 |GDI mbH H 1600.00 70000/ 0
1800 B 01.01 |GDI mbH H 9800.00 70000/ 0
70000 Z128 01.01 |Bank S 10000.00 1800|U
5921 Z128 01.01 |GDI mbH H 200.00 70000/U -32.00
3836 Z128 01.01 |GDI mbH S 32.00 70000/ 0
10000 R |4711 01.01 |Erlose aus Leistunge S 5000.00 4337/ 0
4387 R |4711 01.01 |Malermeister Lehr H 5000.00 10000/ 0
o N1 N | Nl _—
-

Satzgr.l 0 Automatik % Per: I.And. Saldo |
Kontonr.: 4337.00 | Buchungsbruttobetrag in DM |
Bezeichn: Erlose aus Leistungen §13b
Bezeich?2:
Euro-Saldo -6000.00
DM-Saldo -9779.16
Sachkonten ” Personenkonten ” Kontoauszuge ” Belegsuche ” Periode




Umkehr der Steuerschuld bei Bauleistungen nach § 13 b UStG.
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Auf der Umsatzsteuervoranmeldung ergeben sich durch die o.a. Buchungen folgende Betrége:

3| zuanderenSteusrsEtzen .. 95 mm| 98
23 neuer Fahrzeuoe
von Lieferern ohne USt-ldir . zum sllgemeinen Steuersatz . 94 mm| 96
33 | Ergdnzende Angaben zu Umsitzen
Lisferungen des ersten Abnehmers bei innergemeinschaftlichean
40 | Dreiecksgeschaften (3 25b fbs. 2 USEGY .. .. ..o e 42 -
Steverpflichtige Umsdtze im Sinne des §13b ths. 1 Satz 1 MWro 4
a1 .
bizs & UG, fir die der Leistungzerpfinger die Steusr schuldet 60 ﬁ-
= I Inland nicht stewerbare Umsatze ... .0 oL 45 -
43 Ubertran ... 7u Ukertragen in Zeile 45
USt 1 A - Umnsatzstewer-Yoranmeldung 2005 - GDl-Finanzhuchhatung 5931

GOlmbH, 76229 Landau , OFD koblenz, 10012199105 7244 A- 2 - St 511

el
44 | Steuernurnrmer 11 806 60116 | EUE'F':E'-'EF ot
B LT3 (< [
4 | Umsatze, fiir die als Leistungsempfanger die Bemessungsgrundlage
« | Steuer nach § 13b Abs. 2 UStG geschuldet wird hne H""'SEEI::@-'EF
volle

Leistungen eines im Ausland ansdssigen Unternehmers
4 | rei3h Abe 1 Satzd Ml und SUSHGY. .o 52 | 53

Lieferung sicherungsiberzigneter Gegenstande und Umsatze,
49 | ie unter das GrEStG fallen (5 13b Sbs. 1 Satz 1 Nr. Zund 3 UStGY . .. .| T O | 74

Bauleiztungen eines im Inland ansdssigen Unternehmers
a0

(513 Abs 1 Satz TMr dUSIGY ..o 84 9.800 mm| 85 1.568 | 0O
al

Steuer infolge Wechsels der Besteusrungsart!-form 65
32 | sowie Machsteusr auf versteusrte Anzahlungen wegen Steusrsatzerhdhung ... ... ... ...
Rl By T Ty 1.568 | 00
54 | Abziehbare Vorsteuerhetrage

“hrsteuerbetrdge aus Rechnungen won anderen Untemehmemn (§ 16 #bs. 1 Satz 1 Hr. 1 U5tG)

aus Leistungen im Sinne des § 133 &b, 1 Hro 6 UStG (8 15 Abs. 1 Sate 1N & U%tG) und aus 66
33 innergemeinzchaftlichen Oreiecksgeschiften (5 25b Sbs & UStG) ................................
56 Vorsteuerbetrdge aus dem innergemeinschaftichem Erverb won Gegenstinden 61

(B158bs 1 Satz 1 Mr. SUSEGEY ..
37 | Ertrichtete Einfuhrumsatzstewer (515 &hs. 1 Sstz 1 MNe 2USIE) o 52
58 | ‘orsteuerbetréoe aus Leistungen im Sinne des § 13b Abs. 1 USHG (515 &bs. 1 Satz 1 hr. 4 USte | 67 1.568 | 00
3 | “orsteuerhetrdge, die nach allgemeinen Durchachnitzsdtzen berechnet sind (55 23 und 238 USHC 63
gn | Berichtigung des Vorsteuersbzugs (313aUStG) . oo 64

“Yorstewerabzug flr innergem. Lieferungen neuer Fahrzeuge aulzerhalb eines Unternehmens 59
&1 (% 2a UStE) sowie von Kleinunternehmern im Sinne des § 19 &Abs. 1 USEG (515 Abs. 4a USHE)
- erhle et Bt Ay e e

Steuerbetrdge, die wom letzten Abnehmer eines innergemeinschaftlichen Dreieckzgeschifts geschuldet
B3 werden (525b Abs. 2 U5tG), in Rechnungen unrichtig oder unberechtigt ausgewiesens Steuerbetrdge

E1de UHG), Steverbetrdge fir Leistungen im Sinne das §133 Abs. 1 Mr. 6 UStG sowie Steverbetrage, 69
Gd die nach § Ga Abs. 4 Satz 2 oder § 17 Abs. 1 Satz 2 UStG geschuldet werden . ..o oL oL
55 | Umsatzsteuer-WorauszahlungAbersthUss . ... vv et ii e e i e i arnnnernnnernns
g | Anrechnung ¢ Abzug) der festgesetzien Sondervorauzzahlung fir Dauerfristverlangerung 39

(nur auszuflllen in der letzten Voranmeldung des Besteuerungszeitraums, in der Regel Dezember’
&7 Verbleibende Umsatzsteuer-Yorauszahlung . .......... (bitte in jedem Fall ausfiillen) 83 0|00
. Yerbleibender Uberschuzss - bitte dem Betrag ein Minuszeichen voranstellen -




	Erfassung von Umsatzerlösen nach §13b UStG

